
d r r

Bezugepreis
alle vierteljährlich 2,50 deiWange Beſtellung 2,75 durch

die Poſt 3 zweimonatlich 2
einmonatlich 1 ohne Beſtellgeld
Beſtellungen werden von allen Reichs

poſtanſtalten angenommen

Nr 5382 des amtl Zeit Verzj
Für die Redaktion verautwortlich

Dr Ewald Schulze in Halle
Fernſprechverbindung mnlt Berlln Lelpzig Magdeburg e

Anſchluh Nr 176

54

Abend Ausgabe

Dreißtigſter Jahraang

W

Anzeigen
werden die Spaltzelle oder deren Raum

mit 20 Pfg ſolche aus le m
15 Pfg berechnet und in der Expeditlon
von unſeren Annahmeſlellen und allen
Annoncen Expeditionen angenommen

Reklamen die Zeile 60 Pfg
Erſcheint wöchentlich zwölfmal

Sonntags und Montags einmal
ſonſt zweimal tägllch

Der Nachdruck unſerer Origlnal Artkket
iſt nicht geſtattet

m

Beſtellungen
auf die SaaleZeitung für den Monat Dezember
werden von allen Reichspoſtanſtalten zum Preiſe von 1 M
angenommen Die Saale Zeitung wird nach außerhalb
ohne Ausnahme täglich zweimal ſofort nach Erſcheinen mit
den nächſten Zügen verſandt

Für Halle Giebichenſtein und Trotha werden
Beſtellungen von der unterzeichneten Expedition den Aus
trägern und den verſchiedenen Ausgabeſtellen angenommen
Je nach Wunſch erfolgt die Zuſtellung zweimal täglich morgens
und abends oder einmal täglich Morgen und Abend Ausgabe
zuſammen abends Bei einmaliger Zuſtellung beträgt die
Abonnementsgebühr für den Monat Dezember 0,85
bei zweimaliger Zuſtellung 1 M

Die Crpedition

Zum 25jährigen Jubiläum des
Deutſchen Lehrervereins

Als der Exminiſter und jetzige Oberpräſident v Puttkamer
als Chef in das Kultusminiſterinm einzog ren er auch
eine Deputation des Landesvereins preußiſcher Volksſchul
lehrer Nachdem er die Wünſche der Deputirten eine Weile
angehört hatte fragte er Wer ſchickt Sie Der Landes
verein preußiſcher Volksſchullehrer Wieviel ſind das
Wenn wir nicht irren zählte der junge Verband damals
24,000 Mitglieder Die Zahl hören und drei Schritte zurück
gehen war eins Unvorſichtiger konnte Herr Puttkamer kaum
handeln denn nun hatte er den Lehrern in eigenſter Perſon
weiß gemacht welche Macht in der Organiſation lag Der
Gedanke daran ſcheint Herrn Puttkamer bis an das ſelige
Ende ſeiner Kultusminiſterialherrlichkeit keine Ruhe gelaſſen zu
haben Mehr oder minder offen ſuchte er den Lehrern zu

eibe zu rücken von der Veranlaſſung amtlicher Seminar
konferenzen an die ein Gegenmittel gegen die freie Konferenz
thätigkeit bilden ſollten bis zu der Verweigerung des Urlaubs
zu den Lehrertagen und den Ausfällen in der berüchtigten
Aſchermittwochsrede vom 21 Februar 1880 in der er unter
anderem den Volksſchullehrern empfahl die Sorge für die
großen Geſichtspunkte deren ſie ſich auch anzunehmen müſſen
laubten ihren Vorgeſetzten zu überlaſſen und ſich auf die
phäre zu beſchränken die ihr Beruf ihnen anweiſe Die

Volksſchullehrer haben ſich dieſe hinkende Logik nicht zu eigen
machen können Solche Worte ſagte ein Kultusminiſter 1880
u denſelben Männern die Bismarck erſt 1874 in einem

elegramm an die Allgemeine deutſche Lehrerverſammlung
zu Breslau ſeine lieben Mitkämpfer genannt hatte Wetter
wendiſche Zeit die den Beſen nur ſo lange achtet als man
mit ihm kehren kann Dinge der erſten Art liegen am politiſchen
Winde und es iſt jedermanns Privatſache ob er mit dem
Winde auch Wind machen will Genug Die Lehrervereine
haben Puttkamer überdauert Sie haben eben ein zäheres Leben
als ein Kultusminiſter Was vom preußiſchen Verbande gilt
kann man von allen deutſchen Landesvereinen ſagen ihre ge
meinſamen Aufgaben geben ihnen Rückgrat Zwar hatten ſich
ſchon 1848 und hie und dort auch ſchon früher freie Ver
einigungen von Lehrern gebildet und es waren auch ſchon vor
dem deutſch franzöſiſchen Kriege Allgemeine deutſche Lehrerver
Kataense größeren Stils abgehalten worden aber die

eaktion die alles nur keine freie Regung leiden konnte fiel
wie ein Reif auch in dieſe Frühlingsnacht Als nach dem
Siege von 1870,71 unſer Volk vor ungeahnte Kulturaufgaben
geſtellt ward ergriff auch die Volksſchullehrer in deren Hände
einer der bedeutſamſten Knulturfaktoren nämlich die Fundag
mentalarbeit für den geſammten geiſtigen Umlauf und für die
ſittliche Tüchtigkeit unſerer Nation gelegt iſt die neue Zeit
Dex Erfolg der Arbeit an der Jugend kann nur durch die
Arbeit des Lehrerſtandes an ſich gewährleiſtet werden Aus
dieſer Erwägung wurde am 28 Dez 1871 zu Berlin der
Grund zum Ban des Denuntſchen Lehrervereins gelegt deſſen
Zinnen ſich heute nach 25 Jahren ſchon gefügt haben 62,000
Lehrer gehören zur Zeit dem Bunde an Den 12,000 Mann
ſtarken bayriſchen Lehrerverein hindert leider noch das heimiſche
Vereinsgeſetz am Anſchluß Das Leitmotiv des Deutſchen
Lehrervereins iſt ein Arbeitsgedanke wie das klar im 8 1 der
Satzungen ausgedrückt iſt Der Deutſche Lehrerverein bezweckt
die Förderung der Volksbildung durch Hebung der Volksſchule

Wer das ernſte Streben der Lehrer kennen lernen will der
gehe in ihre Verſammlungen Es gehört kein geringer Jdealis
mus dazu auf verſchneiten Wegen manchmal 2 Meilen zu den
Sitzungen zu gehen um ſich mit Gleichgeſinnten fortzubilden
denn die Vörſe iſt zu eng um mit Roſſen fahren zu könnenAber das iſt der Seit Peſtalozzts in ſeinen Jüngern Und

ſog den Geiſt ſind die Pamphlete die zuweilen noch immer
ogenannte Gebildete in die Welt ſchleudern machtlos Wenn

nun in ihren Verſammlungen die Lehrer auch engere Lebens
fragen des Standes auf die Tagesordnung er wer will es
ihnen verargen Liegt die Rückſicht auf die Bildung Beſoldung
und Aufſicht etwa nicht mittelbar im Intereſſe der Volksſchule
und damit der ganzen Nation So darf ſich der Deutſche
Lehrerverein eins fühlen mit dem allergrößten Theile unſeres
Volkes Der Sturm allgemeiner Entrüſtung bei dem Zed
litz ſchen Schulgeſetzentwurf hat es auch gezeigt Die deutſche
Lehrerſchaft vertraut darum dem geſunden Siun des Volkes
Wenn die Orthodoxie beider Kirchen und regktionäre Elemente
in anderer Meinung auch geſchäftige Minierarbeit treiben ſo

Halle a d Saale Freitag den 27 November
menden Decennien dieſelbe bleiben der Schule zur Ehr den
Feinden zur Wehr

e c

Dentſches Reich
Eiſenbahnüberſchüſſe und Tarifreformen

Jn den fünf bis ſechs Jahren ſeit der Finanzminiſter Scholz
Herrn Migquel und Herr v Maybach Herrn Thielen Platz
gemacht hat iſt die Eiſenbahnpolitik des Preußiſchen Staates
ins Stocken gerathen Der Finanzminiſter ſtreicht die ſteigen
den Einnahmen der Staatsbahnen ſchmunzelnd ein aber der
erſte Schritt zu einer durchgreifenden Erleichteruug des wirth
ſchaftlichen Verkehrs iſt noch zu thun Jn ven Defizitjahren
berief ſich der Finanzminiſter darguf daß die Staatskaſſe auch
vorübergehend Mindereinnahmen nicht vertragen könne nach
dem die Ueberſchußjahre wieder begonnen haben verlegt der
Finanzminiſter ſich auf die Löſung der Frage wie für die Zu
kunft dergleichen Schwankungen paralyſirt werden können Zu
dieſem Zwecke e er die Bildung eines Ansgleichsfonds von
80 Millionen Mark in Vorſchlag gebracht Selbſtverſtändlich
müſſen dieſe 80 Millionen zunächſt aus den Eiſenbahnüber
ſchüſſen welche ſich am Ende des Etatsjahres über den Etats
voranſchlag hingus ergeben genommen werden Darüber
werden wieder einige Jahre hingehen und wenn in der
Zwiſchenzeit in der günſtigen Entwickelung des wirthſchaftlichen
Lebens nicht von neuem Stillſtand oder gar Rückgang eintritt
ſo kann vielleicht nach einigen Jahren die Reform der
Eiſenbahntarife in Angriff genommen werden Nichts
deſtoweniger hat Herr Miquel bei der erſten Berathung
des Geſetzentwurfs über die obligatoriſche Schnulden
tilgung und den Ausgleichsfonds dieſes Geſetz als die
nothwendige Vorausſetzung für eine wirthſchaftliche Reform
im Eiſenbahnweſen bezeichnet Die entgegengeſetzte Auffaſſung
ſcheint indeß ungleich zutreffender Jm laufenden Etatsjahre
haben die Eiſenbahnen abermals in den erſten ſieben Monaten
rund 40 Millionen Mark mehr aufgebracht als im Vorjahre
Der Einnahmeüberſchuß wird demnach am Ende des Etats
jahres mindeſtens ebenſo hoch ſein wie am Ende 189596
Es ſtände alſo nichts entgegen aus dieſen 58 bis 60 Millionen
proviſoriſch einen entſprechenden Theil in den nächſten Etat als
Garantie gegen etwaige Einnahmeausfälle infolge einer Herab
ſetzung der Gütertarife einzuſtellen Man brauchte darin nicht
ſo ängſtlich zu ſein denn Tarifermäßigungen bedeuten Ver
kehrserleichterungen und Verkehrserleichterungen führen in der
Regel zu Verkehrsſteigerungen und höheren Einnahmen Stände
aber das Miquel ſche Ausgleichungsfondsgeſetz bereits in Kraft
ſo läge abſoluter Zwang vor die 50 60 Millionen ohne
weiteres zur freiwilligen Schuldentilgung zu verwenden Sieht
man weniger auf die Form und mehr auf die Sache ſo
müßte man ſagen es iſt faktiſch ganz gleichgiltig ob die Reſt
überſchüſſe zur Schuldentilgung verwendet oder theſaurirt
werden Falls infolge einer Tarifreform vorübergehende Ein
nahmeausfälle entſtänden für welche eine anderweitige Deckung
nicht vorhanden iſt ſo wäre es durchaus gerechtfertigt an
Stelle der getilgten Staatsſchulden oder eines Theiles der
elben neue Schuldverſchreibungen auszugeben bis die Reform

ihre die Einnahmen ſteigernde Wirkung geübt hat Wenn der
Finanzminiſter auch nur einen Theil der Mühe die er auf
dieſe finanzpolitiſchen Kombingtionen verwendet auf die Durch
führung einer rationellen und durchgreifenden Eiſenbahntarif
reform verwenden wollte lägen die Dinge ganz anders Vor
läufig aber zielt alles was er vorbringt nur dahin Zeit zu
gewinnen um durchgreifende Verkehrserleichterungen hinaus
zuſchieben Die erſte Berathung der Vorlage in Abgeordneten
hauſe würde immerhin von Bedeutung ſein wenn ſie dazu
beitrüge die Abſichten des Finanzminiſters zu enthüllen

Die Euthüllungen der Hamburger Nachrichten

Der freikonſervative Profeſſor Dr Hans Delbrück den
gewiß niemand mit zu der Oppoſition gegen den Fürſten
Bismarck zählen wird beſchäftigt ſich in den Preuß Jahr
büchern mit den bekannten Enthüllungen und kommt indem
er die Ablehnung der Verlängerung des deutſchruſſiſchen
Abkommens für vollkommen gerechtfertigt erklärt zu folgenden
Schlüſſen

Die dauernde Wirkung der Enthüllung wird es iſt
peinlich zu ſagen aber es iſt ſo nur eine ſchädliche ſein
Der erſte Eindruck bei unſeren Dreibundsgenoſſen daß
Deutſchland ſich einer ungeheueren Treuloſigkeit ſchuldig
gemacht habe iſt zwar überwunden ein gewiſſer Reſt aber
wird bleiben und kein Beweis keine derſtändige Ueberlegung
daß der Vertrag keinerlei Jlloyalität enthielt wird imſtande
ſein ihn völlig auszutilgen Bei Völkern ſind Gefühls
eindrücke die mit einer gewiſſen ſinnlichen Gewalt auftreten
ſtärker als Argumente Es iſt etwas Aehnliches wie mit des
Fürſten Erzählung über ſeine Redaktion der Emſer
Depeſche Durch die anekdotenhafte Jupigung war der
Anſchein erweckt als ob er ſelber zugeſtanden habe daß e
Depeſche von ihm gefälſcht worden ſei Nun mag man noch ſo
häufig die beiden Texte nebeneinander ſtellen und den richtigen
Zuſammenhang expliziren in der Erinnerung der Völker iſt
geblieben die Emſer Depeſche war gefälſcht So wird auch
von dieſer Hamburger Enthüllung ein Niederſchlag vonMißtrauen gegen die dentſche Politik unvertilgbar übrig
bleiben Noch ſchlimmer iſt das Mißtrauen das im deutſchen
Volke gegen den eigenen Kaiſer dadurch erweckt worden
iſt Fürſt Bismarck e ſehr wohl wie leichtgläubig die
öffentliche Meinung iſt Wie viele Leute r im Stande zu
verſtehen daß die Politik ſich naturgemäß in gewiſſen Curven
bewegt Jeht heißts aus perſönlicher Connivenz gegen Eng
land hat man die richtige Bismarck ſche Politik verlaſſen und

zu ihr zurückwandte Mit Argwohn wird man von nun an
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auch ſo unſchöne Thaten mit dem Mantel der Vercehrung zu
decken muß Aber daß die Nationalliberalen und Konſer
vativen es fertig gebracht haben ihn darüber im Reichstage
zu glorifiziren kann nur erklärt werden durch den Wunſch
von der unzerſtörbaren Popularität des Fürſten einen Lappen
zum Auſputz für die eigene Bettlergeſtalt zu erhaſchen

Volkswirthſchaftliches
Zu den mancherlei wunderbaren Blüthen welche der

konſervative Anſturm gegen die Freizügigkeit der Arbeiter
ſchon gezeitigt hat gehört auch ein Leitartikel den die Kreuz
ztg über den Zug in die Stadt vom Stgapel läßt

Das Blatt jammert darüber daß das Volk weniger
intellektuell ſei als der Liberalismus meint dagegen viet
phantaſiereicher Der Zug in die Stadt werde in erſter Reihe
veranlaßt durch den faszinirenden Eindruck den der Beſuch
einer Großſtadt beſonders im Winter auf den ſchlichten Dörf
ler ausübt Staunend ſteht er vor den Plakaten Die
dort geſchilderten und abgebildeten Herrlichkeiten ſcheinen ihm
paradieſiſche Genüſſe zu verſprechen Der Leitartikel erklärt
es deshalb für unbegreiflich daß man das zügelloſe
Plakat und Reklameweſen der Städte wodurch der
Dörfler verführt wird in die Stadt zu ziehen nicht ein
ſchräukt oder wenigſtens mit einer kräftigen Stener
belcegt Jn erſter Linie treibe die Vergnügungsfucht der Reiz
eines ungebundenen Lebens die Leute vom Lande zur Ueber
ſiedelung in die Stadt Der unbeſchränkte Zug in die
Stadt ſei ein Uebelſtand und die moderne Freizügigkeit ein Unſfinn Die Kirche müſſe dahin wirken
daß Gottesfurcht Berufstreue und Beſcheidung dem ent
gegenwirken Aber auch der Staat dürfe die uneingeſchränkt
Freizügigkeit nicht beſtehen laſſen Man gebe den Städten
das Recht ſich der einſtrömenden Maſſen zu er
wehren Man nehme den zahlloſen Wirthen und Tingel
tangeln der Städte das uneingeſchränkte Recht ſich an der
Unerfahrenheit und Vergnügungsſucht zu bereichern

Wunderbar daß man noch nichts davon gehört hat daß die
Städte ſelber nach einem ſolchen Rechte ſich der einſtrömenden
Maſſen zu erwehren verlangt haben Geradezu albern aber iſt
es die Vergnügungen als das alleinige Lockmittel anzuſehen
welches die Landbevölkerung nach den Städten treibt daß es
die vermehrte und beſſer bezahlte Arbeitsgelegenheit iſt ver
ſchweigt man wohlweislich Freilich davon darf man ja auch
den Leuten auf dem Lande beileibe nichts erzählen

Bei der Berufszählung am 14 Juni 1895 hat man in
Induſtrie und Gewerbe zum erſten mal auch zwiſchen ge
lernten und ungelernten Arbeitern unterſchieden Die
amtliche Statiſt Corr bringt hierüber eine Reihe intereſſanter
Angaben denen wir das folgende entnehmen

Danach zählte man im ganzen 1,898,811 männliche und
233,678 weibliche ungelernte Arbeiter dagegen 1,087,139 männ
liche und 230,235 weibliche zuſammen 1,317,374 gelernte
Arbeiter Es waren alſo unter den männlichen Arbeitern
63,6 unter den weiblichen 50,4 Proz gelernt Unter 160 Be
rufsarten waren beim männlichen Geſchlecht in 92 überwiegend
gelernte in 68 überwiegend ungelernte Arbeiter Beim weib
lichen Geſchlecht waren unter 161 Berufsarten überwiegend
ungelernte Arbeiterinnen in 134 überwiegend gelernte
Arbeiterinnen in 27 Berufszweigen Die 92 Berufsarten mit
überwiegend gelernten männlichen Arbeitern beſchäftigen über
haupt 2,123,254 Gehilfen und Arbeiter und unter dieſen be
finden ſich 1,768,949 gelernte und 354,315 ungelernte bei dem
weiblichen Geſchlechte lauten die entſprechenden Zahlen der
27 Berufsarten mit überwiegend gelernten Arbeiterinnen der
Reihe nach 245,133 bezw 195,578 und 49,555

Jn den Etat der Reichs Poſt und Telegraphenverwaltung
ſind diesmal zum Bau von Wohnhäuſern für Unter
beamte an Landorten und iſolirten Bahnhöfen an denen es
an geeigneten Wohnungen fehlt als einmalige Ausgabe
230,000 M eingeſtellt Der Wohnungsmangel macht ſich
ganz beſonders im Oſten fühlbar und die Unterbeamten müſſen
infolgedeſſen entweder in einer ihre dienſtliche Verwendung be
einträchtigenden Entfernung vom Poſtamte bis zu 6 Km oder
in Räumen Unterkunft ſuchen durch deren ſchlechte Beſchaffen
heit und Beſchränktheit deren körperliches und ſittliches Wohl
und das ihrer zahlreichen Familien gefährdet wird Die
Wohnungen ſollen lediglich den Anforderungen entſprechen
welche an geſunde Arbeiterwohnungen auf dem Lande zu ſtellen
find mit ihnen ſoll den Unterbeamten ein Stück Ackerland
überwieſen werden

Eine Beſtimmung der Novelle zu den Unfallverſicherungs
geſetzen welche bei allen Arbeitgebern Anklang finden wird be
trifft die Aenderung bezüglich der Erhöhung des Kranken
geldes für Unfallverletzte vom Beginn der fünften Woche anSchon nach den bisherigen Geſetzen muß vom Beginn der
fünften Woche nach Eintritt des Unfalles an bis zum Ablauf
der dreizehnten Woche das Krankengeld welches den durch einen
Betriebsunfall verletzten Perſonen auf Grund des Kranken
verſicherungsgeſetzes gewährt wird auf mindeſtens zwei Drittel
des bei der Berechnung deſſelben zu Grunde gelegten Arbeitslohnes bemeſſen werden Die Differenz zwiſchen dieſen zwei
Dritteln und dem ev oder ſtatutenmäßig zu gewährenden
niedrigeren Krankengelde iſt bisher der Arbeitgeber zu erſtatten
verpflichtet bei welchem der Verletzte zur Zeit des Vorkomnmens
des Unfalles in Arbeit geſtanden hat Künftig ſoll nicht der
einzelne Arbeitgeber ſondern die BVerufsgenoſſenſchaft verpflichtet
ſein die Differenz zu erſtatten und zwar diejenige Berufs
genoſſenſchaft welcher die Entſchädigung für den betr Unfall
öbliegt oder obliegen würde ſobald die Jelgen des Unfalles
nicht vor Ablauf von dreizehn Wochen gehoben wären

Heer und Marine

Jn der Voſſ Ztg hat jemand ausgerechnet daß infolge
der Umwandlung der vierten Bataillone in
Regimenter die je zwei zu neuen Brigaden zuſammen
gefaßt werden die Oberſten die bis Ende März 1894 in
dieſe Chargen aufgerückt ſind bis zum 1 April ſchon zudas ſelbſt bekannt indem man b nach ſechs Jahren wieder

will das wenig bedeuten ſo lange jene Geiſteswacht a
Die Haltung des Dentſchen Lehrervereins wird auch in kom

jede Wendung unſerer Politik beo und begleiten Die
Verdienſte des Fürſten Bismarck ſind ſo groß daß man zuletzt

BrigadeCommandeuren ernannt werden alſo nach nur drei
jährigem Regimentskommando Feruer werde bereits ein Theil



der Oberſtlieutenants des Jahrganges 1895 zu Oberſten
befördert werden und vermuthlich der ganze Jahrgang 1891
der Majors zu Oberſtlientenants Und trotzdem eine erheb
liche Erhöhnng der Offiziersgehälter bis zum
Oberſt einſchließlich Warum dieſe ungeheure Bevorzugung
vor Richtern und Lehrern

Die durch die Blätter gehende Meldung die kaiſerliche
Marineverwaltung beabſichtige die Garniſon der Jnſel

elgoland bedeutend zu verſtärken wird auf die Einſtellung
einer Forderung von 200,000 M in den Marine Etat für
den Bau einer Kaſerne auf Helgoland einſchließlich Grund
erwerb zurückgeführt Jn der Erläuterung heißt es

Bei Erprobung der fertiggeſtellten Befeſtigungsanlagen
von Helgoland hat ſich die Nothwendigkeit einer Verſtärkung
des dort garniſonirenden Detachements ergeben um die für
eine ſichere Bedienung unerläßliche Anzahl von Spezialiſten
auszubilden Für dieſelbe reicht das vorhandene Kaſernement
nicht aus indem die aus den Mitteln des Befeſtigungsfondserbaute Kaſernenbaracke nur für die Stärke des jetzigen
Detachements berechnet iſt Es ſoll daher eine neue maſſive
Kaſerne erbaut werden Die Kaſernenbaracke welche inFachwerk errichtet dem Klima gegenüber fich als nicht
r widerſtandsfähig erwieſen hat ſoll aus den Mitteln
ieſes Baufonds zu einem Exerzierhanſe und zu Lagerräumen

umgebaut werden Die Koſten einſchließlich des Grund
erwerbs ſind auf 200,000 M veranſchlagt

Kolonialangelegenheiten

O Berlin 27 Nov Angeblich ſoll aus Kapſtadt die
S eingegangen ſein daß der Landeshauptmann von
Südweſtafrika Major Leutwein noch in dieſem Monat
nach Deutſchland zu rückzukehren beabſichtigen Jm Wider
ſpruche damit hat der Major gemeldet daß er in Rückſicht auf
die unſerem Schuggebiete nahende Rinderpeſt auf ſeinem Poſten
bleiben werde Er hatte nämlich im vorigen Frühjahre um
einen Urlaub nachgeſucht doch konnte die Abſicht wegen des
Aufſtandes der Khaugs Hottentotten nicht zur Ausführung
kommen nunmehr iſt ſeine Beurlaubung noch auf unbeſtimmte
Zeit hinansgeſchoben Die Rinderpeſt würde in unſerem Ge
biete noch viel ſchlimmere Verheerungen anrichten als in den
öſtlichen Nachbarländern da mit den Ochſen auch das einzige
Transportmittel im Lande verſchwinden würde Wir müſſen
die äußerſten Anſtrengungen machen um die Seuche von
unſerem Gebiete abzuhalten dazu iſt der Major Leutwein
entſchloſſen

Schnle und Kirche

c Man ſchreibt uns Bekanntlich werden bei Gelegenheit
der Neuregulirung der Beamtengehälter auch die Tage
gelder und Reiſeſpeſen eine neue Feſtſetzung erfahren
Gewiß wird dieſe ſchon längſt geforderte Aenderung in den
breiteſten Kreiſen der Bevölkerung eine lebhafte Genugthuung
hervorrufen wenn auch die zunächſt Betroffenen davon gewiß
nicht ſehr erbaut ſein werden denn es galt ja ſchon längſt als
öffentliches Geheimniß daß bei den Reiſeſpeſen und Tagegeldern
immer noch etwas zu erſparen ſei Und nicht ſelten kam es
wohl vor daß die unteren und mittleren Beamten die Reiſen
ihrer Vorgeſetzten unter den angegebenen Geſichtspunkten
beurtheilten und wohl auch geradezu verurtheilten
Jntereſſant iſt es nun daß in einer offiziöſen Aus

laſſung unumwunden eingeſtanden wird daß die bis
herigen hohen Speſen geradezu dazu da ſeien die un
genügenden Gehälter der Beamten auf eine entſprechende
zeitgemäße Höhe zu bringen Wenn dies bisher wirklich ab
ſichtlich ſo gehandhabt worden iſt ſo iſt dieſes Zugeſtändniß
von ganz bedentendem Werthe für die VolksſchullehrerſchaftDaß die Gehälter der Volksſchullehrer auch ene noch völlie

ungenügend ſind wagt wohl hentzutage niemand mehr ernſtlich
zu beſtreiten Es ſei deun daß er von den thatſächlichen Ver
hältniſſen nicht das geringſte weiß Warum fragt ſich mit
Recht im Hinblick anf das offiziöſe Zugeſtändniß gewiß jeder
denken de Volksſchullehrer hat man uns den notoriſch ver
ar am ſchlechteſten beſoldeten Beamten denn keinerlei

Reiſevergütungen e für unſere amtlichen und dienſtlichen Reiſen
gewährt da doch jene Bezüge geradezu die notoriſch un
genügenden Gehälter aufbeſſern fſollen Weshalb muß man
den Lehrern auch bei dieſer Gelegenheit zu Gemüthe führen

daß ſie gerade dazu verurtheilt ſind ſtet ig mit anderem als
en gewöhnlich gebräuchlichen Maße gemeſſen zu

werden Bis heute ſind nämlich im preußiſchen Stacte die
Lehrer die einzigen Beqmten die keinerlei Vergütung für
ihre dienſtlichen Reiſen erhalten Angeſichts auch dieſer Er
ſcheinung kann man wieder nur kopfſchüttelnd fragen Gilt
ein auch für die Voltksſchullehrer das altpreußiſche suum

cuiques Und wenn nicht wann wird es ſo weit kommen
Eiwa nach Einführung des jetzt zur Berathung gelangenden
Beſoldungsgeſetzes Wir müſſen leider auch im Hinblick

darauf kurz und bündig mit Nein antworten
Die von dem geſchäftsführenden Ausſchuß des Landes

vereins preußiſcher Volksſchullehrer ausgearbeitete
Denkſchrift die das Ungenügende der im Lehrerbeſoldungs
geſetz enthaltenen Sätze durch Vergleich mit den Gehältern
anderer Beamten darthun will iſt den Mitgliedern des Land
tages zugegangen Die Schrift verweiſt auf die Gehälter von
Betriebs und Poſtſekretären Bahnmeiſtern Telegraphiſten
Hafenmeiſtern Kanzliſten uſw wo die Gehaltsſätze zwiſchen
1400 und 3500 M ſchwanken und verlangt entſprechend einer
ſchon 1890 aufgeſtellten Fordernng ein Grundgehalt von 1200
Mark das mit der endgiltigen Anſtellung beginnt und ſich in
25 Jahren durch Alterszulagen verdoppelt

Der Nordhäuſer Gaulehrer Verband ſprach in
längerer Debatte ſeinen Wunſch dahin aus daß das Sehrer
beſoldungsgeſetz eher ſcheitern möge als daß die Lehrer
ſozial ſo niedrig geſtellt würden wie es geſchehe wenn der Ent
wurf angenommen würde Sollte es nicht möglich ſein die
magdeburger Beſchlüſſe welche ein Anfangsgehalt von 1200 M
und ein Schlußgehalt von 2400 M beanſpruchen durchzuſetzen
ſo wollte man ſich bis zur dritten Leſung weitere Schritte vor
behalten

Ueber verſchiedenartige Behandlung von Schul
verſäumniſſen in Oberſchleſien beſchwert ſich die Oberſchl
Vollsztg Das Blatt ſchreibt Jn der heutigen Nummer dieſerZeitung iſt zu leſen daß an einem Tage v W in Groß Peter
witz die Schüler der oberen Knabenklaſſe nach 9 Uhr vormittags
zur Jagd als Treiber beordert worden ſind Jn
Bauerwitz dagegen ſind die Schüler der oberen Klaſſe weil ſieeine Viertelſtunde wegen des reren es
war an dieſem Tage Armenſeelenandacht für die verſtorbenen
Parochianen zu ſpät in der Klaſſe erſchienen ſind geprügel
worden mit dem Hinzufügen daß ihre Eltern für dieſe viertel
Kündige Schulverſänmniß mit einer Schulſtrafe von einem
halben Tage geſtraft werden Woher dieſer Unterſchied im Kom
mando Um Antwort wird die Schulbehörde gebeten

Relchégerichtz s und Rechtspflege
NRNelchsgerichlsrath von Streich hat ſein Penſionsgeſuch eingereicht und wird am 1 Februar k 4 i Le velheitsn Kehn

Herr von Streich iſt am Reichbsgericht ſeit deſſen Errichtung
thätig geweſen Senalspräſident Dr Kayſer nimmt am
1 Dezember ſeine Thätigkeit als Präſident des fünſten Civil
ſenates des Reichsgerichts anf

Jn dem Prozeß den der Geheime Kommerzienrath
Becker der Beſiher des Bernſteinmonopols gegen den
Bernſteinfabrikanten Weſtphal in Stolp angeſtrengt hatte
war bekanntlich eine Aeußerung Becker s die lautete er habe
den Staat in der Taſche zur Kenntniß der Regierung gekommen
Daraufhin iſt vom Miniſterium ein Ermittelungsverfahren
eingeleitet worden infolgedeſſen bereits Zeugenvernehmungen
ſtattgefunden haben Dieſelben wurden von dem zu dieſem
Zweck aus Berlin entſandten Geh Oberregierungsrath Möbius
auf der Regierung zu Königsberg i Pr vorge nommen

Gerichtsverhandlungen
Halle 26 Nov Strafkammer Unter Ausſchluß der

Oeffentlichkeit wurde die Strafſache gegen den Arbeiter Otto
Sixtor aus Schlettau z Z eine Gefängnißſtrafe wegen Haus
friedensbruchs verbüßend verhandelt Derſelbe iſt angeklagt zu
Radewell am 11 September an einem 9 jährigen Mädchen un
züchtige Handlungen vorgenommen zu haben Der Gerichtshof
erkannte auf eine Zuſatzſtrafe von 6 Monaten Gefängniß
Der Arbeiter Auguſt Schwalbe aus Halle war durch Urtheil
des hieſigen Schöffengerichts vom 14 Oktober wegen körper
licher Mißhandlung mittels einer Bierflaſche zu 4 Wochen Ge
fängniß verurtheilt worden Die von ihm eingelegte Berufung
führte zur Aufhebung dieſes Urtheils Schwalbe wurde frei
geſprochen da der Gerichtshof annahm daß er in Nothwehr ge
weſen ſei Eine Herabſetzung der Strafe auf 2 Monate Ge
fängniß infolge eingelegter Berufung erzielte der vom hieſigen
Schöffengericht wegen Widerſtands Beleidigung und Körper
verletzung zu 4 Monaten Gefängniß verurtheilte Drechsler Ernſt
Schönefeld aus Giebichenſtein Der Angeklagte hatte in der
Nacht zum 7 Mai in Giebichenſtein den Wächter Auguſt Henze
ohne Grund bei Seite geſtoßen und alsdann ſo um ſich ge
ſchlagen daß der Beamte von ſeiner Waffe Gebrauch machen
mußte außerdem hatte er ihm noch beleidigende Worte zu
gerufen Die Strafkammer verurtheilte den Angeklagten nur
wegen Widerſtands und Beleidigung und ſetzte wie erwähnt die
Strafe auf 2 Monate Gefängniß herab Wegen ſchweren
Diebſtahls hatte ſich der in Unterſuchungshaft befindliche Arbeiter
Johann Mowitzki aus Koſten zu verantworten Am 7 Juni
kam der Angeklagte in die Wohnung der Wittwe Richter in
Greppin bei welcher er vordem gewohnt hatte Er hielt ſich
hier eine Zeit lang auf und benutzte den Augenblick als ſich die
Wittwe Richter auf eine Weile entfernt hatte zur Ausführung
eines Diebſtahls Er öffnete den Kleiderſchrank ſchnitt den darin
befindlichen Pappkoffer an der Seite auf und eignete ſich ein
Portemonnaie mit 120 M an Als die Wittwe Richter in die
Stube zurückkehrte kam ihr der Angeklagte verlegen vor Er
erklärte ſeine Mutter habe ihm Geld zur Rückreiſe geſandt er
wolle nach Koſten reiſen Er entfernte ſich hierauf Später
entdeckte dann die Wittwe Richter das Fehlen des Geldes Auf
Grund der ſtattgehabten Beweisaufnahme wurde die Schuld des
Angeklagten erwieſen Das Urtheil lautete auf 2 Jahre 3 Monate
a en 5 Jahre Ehrverluſt und Zuläſſigkeit der Polizei
aufſicht

R Naumburg 26 Nov Verurtheilte Fleiſch er Die
Strafkammer verurtheilte heute den Fleiſcher Gottfried Krüger
von hier zu 150 M Geldſtrafe weil ſich unter einer Quantität
Würſte die er öffentlich verſteigern ließ eine große Zahl ver
dorbener befunden hatten Auch die Fleiſcher Emil Reiher aus
Lützen Franz und Olto Peilicke und Rudolf Günther aus Hohen
mölſen ſollten ſich durch den Verkauf verfaulten Fleiſches gegen
das Nahrungsmittelgeſetz vergangen haben doch wurden nur die
beiden letzteren für ſchuldig befunden und zu 5 bezw 15 M Strafe
verurtheilt Noch ein Fleiſcher Eckel aus Weißenfels der einen
Reſtauratenr beim Pferdehandel betrogen hatte wurde mit 2
Jahren Zuchthans ein Kumpan von ihm Darmſtedt aus Selau
mit 2 Monaten Gefängniß beſtraft Endlich wurde auch noch
der Fleiſcher Herbich aus Nebra der in Möckern ein dem Fleiſcher
meiſter Harras in Halle gehöriges zweiſpänniges Geſchirr ſammt
Lad ung von der offenen Straße weg geſtohlen hatte mit 4 Jahren
Zuchthaus belegt

L Leipzig 26 Nov Verworfen wurde heute vomReichsgericht die Reviſion des Anſtreichers Otto Apelt ver
urtheilt am 10 Juli vom Landgerichte Halle wegen Dieb
ſtahls

8 Leipzig 26 Nov Unter ſtarkem Andrange des Publikums
wurde heute gegen den Dachdecker Sommer verhandelt welcher
unter der Anklage ſtand am 23 Juni d Js ſeine Ehefrau
ermordet zu haben Die Geſchworenen verneinten die auf
Mord gerichteten Fragen und Sommer wurde deshalb wegen
Todſchlags zu 10 Jahren Zuchthaus vernrtheilt Die That
war im Affekt geſchehen über das dirnenhafte Leben der
Frau Sommer

Zwickau 25 Nov Raub Der Bergarbeiter Friedrich
und der Athlet Fritzſching welche wie ſ Z berichtet den
hieſigen Photographen Graf bei dem Werdauer Vogelſchießen
überfallen und beraubt haben wurden vom hieſigen Schwur
gericht zu ne un bezw achtjähriger Zuchthausſt rafe und
zehnjährigem Ehrverluſt verurtheilt

Breslau 26 Nov Der Einbruch in das Dom
kapitel zu Breslau fand heute wie der Bresl Gen Anz
meldet vor der Strafkammer ſeine Erledigung Jn der Nacht
vom 18 zum 19 Juli d J wurde im Domkapitel zu Breslau
eingebrochen Vorgeführt wurden heute als Thäter der 20jährige
Arbeiter Max Kult der 18 jährige Arbeiter Wilh Nietſche der
18 jährige Arbeiter Bruno Schuhknecht und der 18 jährige
Arbeiter Ad Lehmann Die erſten drei ſind wegen Diebſtahls
bereits vorbeſtraft Das Gericht verurtheilte Kult zu 4 Jahren
Zuchthaus 5 Jahren Ehrverlnuſt und Stellung unter Polizeiauf
ſicht Nietſche zu 5 Jahren Zuchthaus und 5 Jahren Ehrverluſt
und Schuhknecht zu 1 Jahr 4 Monaten Gefängniß Der Fall

n wurde vertagt da noch weitere Zeugen geladen werden
ollen

Strasburg Weſtpr 26 Nov Beleidigung einesLehrers Jn der letzten Strafkammerſitzung wurde der
frühere Oberſekundaner Hempel des Gymnaſiums wegen wört
licher und thätlicher ſeinem Lehrer vor der ganzen Klaſſe zugefügten Beleidigung zu acht Tagen Gefängniß verurtheilt
Veranlaſſung zu dieſem Streite war eine von H nicht ſelbſt
ſtändig gefertigte ſchriftliche Ausarbeitung

Straßburg i E 26 Nov Prozeß Frank Heute
abend ging vor der Strafkammer des hieſigen Landgerichts nach
dreitägiger Verhandlung der Prozeß gegen die Jnhaber der
hier unter dem Namen Moſes Frank beſtehenden Getreide
handlung nämlich Moſes Frank deſſen Sohn David
Frank und Theodor Kaufmann ferner gegen den Oberaufſeher beim hieſigen Proviantamt K M üller ſowie gegen
den Tagelöhner Freisberg zu Ende welche angeklagt waren
den Militärfiskus bei Haferlieferungen fortgeſetzt betrogen Be
ſtechungen verübt bezw ſolche angenommen zu haben Das
Urtheil lautete gegen Moſes Frank auf 2 Monate gegen David
Frank auf 2 Monate gegen Kaufmann auf 3 Monate Gefängniß
Ferner hat die Firma Moſes die Koſten zu tragen Müller
wurde zu 5 Monaten Gefängniß 3 Jahren Ehrverluſt und
1000 M Geldſtrafe verurtheilt Freisberg wurde freigeſprochen

Provinzialnachrichten

Mühlhauſen i Thür e hen ter

die Herren Fabrikant Karl Haſenbein Färbereibeſitzer Guſtav
Köthe Mühlenbeſitzer Karl Eberlein und Poſthalter Otto
Linke

O Nordhaufſen 26 Nov Zukunftsſtadttheil Nene
Kriegervereinseintheilung Auf Antrag des Magiſtratshat die Stadlverordnetenverſammlung vor einiger Zeit zur Ex
weiternung des Stadtbebanunzsplanes nach Norden hin den Betrag
von 750 M zur Verſügung geſtellt Die örtlichen Arbeiten ſind
unter Leitung des Stadtraths Quidde jetzt zu Ende geführt und
haben ſich ſo geſtaltet daß das Gehege unſer herrlicher Stadt
wald mit feinen zum Theil anderthalbhundertjährigen Baum
rieſen in künftigen Zeiten von Straßen und Häuſern
rings umſchloſſen ſein wird Der hügeligen Oertlichkeit ent
ſprechend handelt es ſich in dieſem nördlichſten Theile des
ſtädtiſchen Bebaunngsplanes nur um Villenanlagen Der neue
Stadttheil wird unweit des Bahnhoſes Altenthor der Harzquer
bahn Nordhauſen Wernigerode beginnen und an der Stolberger
Chauſſee enden Der bisherige Kriegerverband der Graf
ſchaften Stolberg und Hohenſtein welcher die provinzialſächſiſchen
Kreiſe Stadt Nordhanſen Grafſchaft Hohenſtein und zum Theil
Sangerhauſen ſowie den hamnvoverſchen Kreis Jlfeld umfaßte und
zuletzt aus etwa 80 Vereinen mit gegen 4000 Mitgliedern beſtand
hat ſich letzter Tage in einen Kriegerverband für Stadt und
Landkreis Nordhauſen umgeformt Die Vereine des Kreiſes Jl
feld ſowie die dem Verbande angehörigen 22 Vereine des Kreiſes
Sangerhauſen wurden mit herzlichen Abſchiedsworten aus dem
Verbande entlaſſen Damit iſt die Anpaſſung des Kriegervereins
weſens an die politiſche Staatseintheilung welche die Aufſichts
behörden neuerdings auf ihre Fahnen geſchrieben haben für
unſere Gegend durchgeführt Es fragt ſich nur ob es richtig war
die Bezeichnung Landkreis Nordhauſen wieder aufzuwärmen
da dieſelbe ſchon ſeit 1 Jahrzehnten offiziell durch die Bezeich
nung Kreis Grafſchaft Hohenſtein erſetzt worden iſt

h Nordhauſen 26 Nov Abgefaßt Der am 15 d
mit 2000 M durchgebrannte Handlungslehrling Boſeck von
hier iſt wie telegraphiſch gemeldet wird in Wien ergriffen
worden

Merſeburg 26 Nov Aus verletztem Ehrgefühlin den Tod Die Unſchuld des 13 jährigen Knaben
Willy Raabe der infolge einer Diebſtahlsbezichtigung ſeinem
Leben in der Saale ein Ende machte hat ſich bereits heraus
geſtellt Ein in dem betreſſenden Hauſe wohnender 12 jähriger
Schulknabe hat wahrſcheinlich von Gewiſſensbiſſen über die
traurigen Folgen der Beſchuldigung getrieben den Diebſtahl
eingeſtanden und damit die von den Kameraden des Todten
eäußerte Anſicht über deſſen Ehrlichkeit beſtätigt Da anderer
eits der jugendliche Dieb bereits ein gleiches Vergehen auf dem

Kerbholz hat iſt es um ſo unverzeihlicher daß ein braver Junge
beſchuldigt wird wo der Verdacht betreffs des wirklichen Diebes
ſo nahe lag

Weiſteunfels 26 Nov Unfall Schuhmacher
ſtreik Jn der Nähe des Bahnhofs gingen heute vormittag
Pferde mit einer Kutſche durch in der ſich Herr Ritterguts
beſitzer Pake und Frau aus Teuchern befanden Das Geſchirr
gerieth an einen Laternenſtänder ſo daß die Deichſel zerſchlagen
und der Kutſcher von ſeinem Sitze geworfen wurde Während
die Jnſaſſen mit heiler Haut davonkamen erlitt der Kutſcher
einige Verſtauchungen konnte aber noch zu Fuß nach der Stadt
zurückkehren Ein neuer Streik brach geſtern wegen Lohn
differenzen in der Schuhfabrik der Gebr Schiek aus in
gütlicher Weiſe erfolgte im Laufe des heutigen Vormittags die
Verſtändigung zwiſchen Arbeitgebern und Arbeitern ſo daß be
reits am Nachmittag wieder gearbeitet wurde

Freybürg a 25 Nov Entwiſcht Bei der Jagd
in Größnitz kam der komiſche Fall vor daß ein Haſe den der
Hund im Lager ergriffen und ſeinem Herrn gebracht hatte von
letzterem als todt weggeworfen wurde Sehr bald aber war
Freund Lampe wieder auf den Beinen und trotz mehrerer Schüſſe
erreichte er unverſehrt den Wald

X Sömmerdag 26 Nov Krebsleiden Eine recht
auffällige bisher unaufgeklärte Erſcheinung iſt daß in dem
benachbarten Dorfe Gr Brembach bei zahlreichen Todesfällen
von Erwachſenen von Aerzten Krebs als Todesurſache konſtatirt
wird Die Herren haben ſich auch dahin ausgeſprochen daß in
ihrer ganzen Praxis kein anderer Ort einen ſolch hohen Prozent
ſatz von Krebsleidenden aufzuweiſen hat wie gerade dieſer Ort

O Pretzſch Elbe 26 Nov Lehrertag Feſtſpiel
Geſtern fand im benachbarten Dorfe Düßnitz eine Verſammlung
mehrerer Herren Lehrer ſtatt zwecks Beſchlußfaſſung über den
am 9 und 10 Juni n Js abzuhaltenden Lehrertag der Lehrer
vereinigung der Kreiſe Torgau Liebenwerda Schweinitz und
Wittenberg Als Ort wurde Pretzſch gewählt Behufs Be
ſchaffung von Mitteln zur inneren Ausſchmückung unſerer Stadt
kirche als Altar und Kanzelbekleidung Teppiche 2c wird jetzt
die Aufführung des Feſtſpieles Chriſti Geburt bei welchem
ca 50 Perſonen mitwirken geplant Das Einſtudiren iſt bereits
im vollen Gange Drei Aufführungen ſollen ſtattſinden am
1 und 2 Adventsſonntag und eine Wochenvorſtellung zwiſchen
den beiden Sonntagsaufführungen

Altenburg 26 Nov Vom Hoftheater Die Juten
dantur der herzoglichen Hofkapelle und des Hoftheaters in Alten
burg wurde bisher getrennt verwaltet Nunmehr ſind die Ge

re der erſteren der Jntendanz des Hoftheaters übertragen
worden

Y Eiſenberg 25 Nov Brunnenbohrung Streik
der Etnisarbeiter Das Probepumpen an dem im vorigen
Sommer hergeſtellten Bohrloche unweit der Kaſtanie iſt nun
endlich im Gange Es ſollte ſchon am 1 Oktober beginnen und
ununterbrochen 6 Wochen fortgeſetzt werden doch zeigte ſich bald
daß die von den Unternehmern geſtellte Maſchine viel zu ſchwach
war Erſt nachdem eine bedeutend kräſtigere Maſchine in Thätig
keit geſetzt worden iſt auch weitere Rohre eingeführt worden ſind
iſt das Reſultat bis jetzt recht befriedigend Es werden in der
Sekunde gegen 11 Liter gutes reines Waſſer gehoben Der
am 9 November eröffnete Streik der Etnisarbeiter an dem ſich
allerdings nur die Verbandsmitglieder ca der hieſigen
Etuisarbeiter betheiligt haben dauert noch fort Die Fabrikanten
die ſich ſchon vor Ausbruch des Streiks zuſammengeſchloſſen
hatten helfen ſich gegenſeitig aus ſo daß die Lieferungszeiten ein
gehalten werden können

Jena 26 Nov Verbindungsweſen Die an
hieſiger Univerſität beſtehenden ſtudentiſchen Korporationen ſind
in dieſem Semeſter faſt durchweg recht ſtark vertreten indem ſie
größtentheils eine Mitgliederzahl auſweiſen die wohl ſeit langem
nicht im Winter erreicht worden iſt Vor allem gilt dies von der
Burſchenſchaft Arminia auf dem Burgkeller die überhaupt
ſchon ſeit einigen Semeſtern im hieſigen C obenan ſteht Jn
zweiter Linie folgen die Teutonen und dann die Germanen, die
früher unter den hieſigen Burſchenſchaften immer am ſtärkſten
woren Von den Corps ſind wie auch ſonſt die Thüringer am
zahlreichſten vertreten aber auch die Franken verſügen zur
Zeit über eine nicht unbeträchtliche Anzahl Aktiver Der Aka
demiſche Geſangverein zu St Pauli der früher lange Zeit hin
durch von ſämmtlichen Studenten Korporationen Jenas die
ſtärkſte war hat dieſes Vorrecht jetzt an die Arminen abtreten
müſſen

Gotha 25 Nov Eine Duellgeſchichte hat jeht anch
unſere Stadt deren augeſehenſte Bürger bekanntlich vor noch
nicht langer Zeit öffentlich wider das Duellunweſen Proteſt ein
geiegt haben Hier iſt im Mnſikverein ein fremder Künſtier der
an jenem Abend aufgetreten war mit verſchiedenen Einheimiſchen
in ein Geſpräch über Muſik verwickelt und wahrſcheiulich weil
g das Thema langweilt bricht er das Geſpräch mit einer

Bei der hentigen Wahl der II Abtheilung an welcher ſich ca
25 Prozent der Wahlberechtigten betheiligten wurden gewählt

endung ab a welche den in der Nähe ſitzenden Damen
eine thaiſächlich zartſinnige Artigkeit g ſagt wurde Der Bräuti
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am einer der gemeinten Damen ein nengebackener Afſeſſor wie ein Ei dem andern gleicht zu Hauſe im Sarg und die
laubte daß das Recdt ſeiner Braut Höflichkeiten zu ſagen nur
m allein zuſtehe und forderte den Künſtler Dieſer erwiderte

aber Jch ſchieße mich nicht das können Sie von mir nicht ver
jangen denn ich bin verheirathet Wenn Sie ſonſt etwas von
mir wollen verklagen Sie mich Sprach s und ließ den Blut
dürſtigen ſlehen Die Welt iſt durch dieſen Zwiſchenfall nicht
weiter erſchüttert

Greiz 26 Nov Verdiente Strafe erhielt dieſer Tage
in einem der umliegenden Dörfer ein Arbeiter der andere auf

uhetzen ſuchte um ſie wenn ſie ſich zu unüberlegten Aeußerungen
inreißen ließen zu denunziren Dies verſuchte er auch am
onnabend abend bei einem Kulſcher der aber dem Denunzianten

eine wohlverdiente Tracht Prügel verabreichte

Deſſan 26 Nov lFeuer durch Spielen mit
Streichhölzern Jn Quaſt brannte geſtern ein dem
Gutsbeſitzer Bergholz gehöriger unweit des Dorfes aufgeſtellter
Strohdiemen total nieder Wie ermittelt worden iſt ſollen zwei
kaum fünfjährige Knaben durch Spielen mit Streichhölzern den
Brand hervorgerufen haben

e Vermiſchtes
Die Wärmekammern für lebensſchwache Neugeborene

die ſog Lion ſchen Couveunſen ſind jetzt im Mediziniſchen Waaren
auſe in Berlin ausgeſtellt und werden im Auftrage desLwint zur Begründung einer Couvenſenanſtalt unter folgen

den Bedingungen vermiethet 1 Die Vermiethung einer Couveuſe
in Berlin erfolgt auf Antrag eines praktiſchen Arztes Derſelbe
verpflichtet ſich dafür Sorge zu tragen daß der Apparat un
beſchädigt zurückgeliefert wird und das Ergebniß der Behandlung
des Kindes in der Couvenſe mitzutheilen Uebernimmt der be
antragende Arzt dieſe Verpflichtung nicht ſo tritt an deſſen
Stelle hinſichtlich der Kontrolle und Berichterſtattung ein durch
den Ausſchuß namhaft zu machender Arzt 2 Hin und Rück
transport des Apparats geſchieht auf Koſten der Familie welche
den Apparat benöthigt Ein Betrag von 10 Mark iſt unter
allen Umſtänden bei der Meldung einzuzahlen und verfällt auch
wenn der Appacat nach einigen Tagen wieder zurückgeſtellt wird
3 Für die Benutzung werden für den Monat je nach den Ver
ältniſſen der Familie 30 60 Mark berechnet Der Reinertrag
ſt zur Gründung einer Couveuſenanſtalt beſtimmt

Der Wütherich im Gerichtsſaale Jn Frankfurt a M
kam es in der Strafkammer zu einem aufregenden Vorfall Der
Zuhälter Karl Richard Reisgen wurde wegen Kuppelei zu zwei
Jahren Gefängnis verurtheilt Vor der Urtheilsverkündung ge
rieth der Angeklagte über die Ausſage der Dirne deren Zuhälter
er war in derartige Wuth daß er gegen den Stagtsanwalt ein
ſchweres hölzernes Tintenfaß ſchleuderte zum Glück ohne zu
treffen Dann zerbrach er die Schranke der Anklagebank um
den Staatsanwalt anzu greifen Endlich ſuchte er die Zeugin zu
mißhandeln woran er nur durch die vereinigten Kräfte von vier
Schutzleuten und eines Gefängnisbeamten gehindert werden
konnte Das Urtheil hörte er gefeſſelt ſchäumend vor Raſerei
an Er verſuchte dabei mehrfach unter Drohungen gegen die
Richter und den Staatsanwalt die Kette zu ſprengen Der Ge
richtsſaal bot einen wüſten Anblick dar durch die verſpritzte Tinte
die zerſtreuten Akten u ſ w

Eine 101 Jahre alte Wittwe erſcheint allmonatlich beim
Poſtamte in Mixſtädt Weſtpreußen um ihre Altersrente
abzuheben Den ſechs Kilometer weiten Weg legt die alte Frau
zu Fuß zurück was ſie nicht im geringſten anſtrengt ſie iſt
noch ſehr rüſtig denkt gar nicht ans Sterben und erzählt gern
Cpiſoden aus den Napoleoniſchen Kriegen

Vallon im Oeean Der Kapitän eines oldenburgiſchen
Schifſes berichtet daß ſich im Allantiſchen Ocean ein großer Luſt
ballon mit der Jnſchrift Belgien an dem Tafkelwertk feſtgehakt
habe Da die Witterung aber ſchlecht geweſen ſei ſo habe er
den Ballon nicht bergen können

Groſter Pretioſenſchmuggel Aus Prag 24 Nov wird
berichtet Einen koſtbaren Fang machte die hieſige Polizei durch
die Verhaftung eines aus Frankfurt zugereiſten Mannes der
verſchiedenen hieſigen Goldarbeitern Pretioſen anbot Von der
Finanzbehörde wurden zwei große Reiſetaſchen und eine um
fangreiche ſogen Schmuggeltaſche beſchlagnahmt alle angefüllt
mit Goldwagaren und Edelſteinen im Geſammtwerthe von über
zwanzigtauſend Gulden Sämmtliche Pretioſen ſind unpunzirt
und wurden unverzollt über die Grenze geſchmuggelt Der
Händler wurde in Haft behalten

Hauseinſturz Jn Sarajevo ſtürzte das zweite Stockwerk
der Straßenfront der Landesbank ein Die Urſache dieſer
Kataſtrophe konnte bis zur Stunde nicht feſtgeſetzt werden Der
Verluſt eines Menſchenlebens iſt zu beklagen Der Direktor
des Inſtituts Herr Berkowitz befand ſich mit ſeiner Frau kurz
vor Eintritt des Ereigniſſes in ſeiner Wohnung die ſich im
zweiten Stockwerke des Gebäudes befindet und die Ausſicht auf
die Straße bietet Er klingelte ſeinem Stubenmädchen dem er
einen Auftrag ertheilte Unmittelbar danach ließ ſich ein
Kniſtern und Krachen in den Wänden vernehmen Von Angſt
getxieben flüchtete ſich der Bankdirektor mit ſeiner Frau durch
die offene Thür in den durch einen Gang verbundenen rück
wärtigen Theil des Hauſes Als ſie kaum dort angekommen
waren ſtürzte unter furchtbarem Krachen das zweite Stockwerk
der vorderen Front der Landesbank in ſich zuſammen Das
Stubenmädchen das nicht mehr Zeit hatte ſich zu retten wurde
in einer Ecke zerdrückt aufgefunden

Fenersbrunſt Man meldet aus Moskau vom 26 November
luf der hieſigen Station der Moskau Jaroslaw Bahn

ſind in vergangener Nacht ſämmtliche Magazine niedergebrannt
Der Schaden iſt enorm Man vermuthet einen Racheakt ent
laſſener Arbeiter

Ein armer Kerl Aus London 23 Nov ſchreibt manEinem Arbeiter in Weſtham iſt eine ſeltſame und zugleich recht
unangenehme Geſchichte paſſirt Er war geſtraft mit einem
trunkſüchtigen Weib das zugleich auch epileptiſche Anfälle hatte
Vorletzte Woche war die Frau plötzlich aus dem Hauſe ver
chwunden und alle Nachforſchungen ſchienen vergeblich Einige
age darauf las der nicht zu tiefbetrübte Gatte von einer

unbekannten Frau die überfahren worden ſei Die Beſchreibung
paßt auf ſeine Frau er geht in s Spital und ſindet dort eine
e die er als die ſeiner verſtorbenen Frau identifizirt Nach
der Todtenſchau vor der er als Zeuge erſcheint nimmt er die
Leiche nach Haus um ſie begraben zu laſſen So weit war die
Sache all right Nun kommt aber eine überraſchende Kompli
kakion Am Tag vor der Beerdigung erhält er ein Telegrainm
von einem Arbeitshaus das ihn auffordert ſeine Frau abzuholen
Er iſt höchlichſt erſtaunt geht aber doch und ſindet dort ſeine

rau die er zu Hauſe todt im Sarge glaubt lebendig und guter
inge Sie war nach längerem Herumſtreichen von der Polizei

aufgegriffen und im Arbeitshaus abgegeben worden Nun ſoll
er ſie heimnehmen er fagt er habe eine andere Frau die dieſer

m
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aus den Trümmern hervorgezogen

Behörde gewährt ihm eine Friſt üm zuerſt die todie Frau los
zu werden Der tieſbetrübfe Gatte iſt um ſo tieſer betrübt
weil er bereits das Verſicherungsgeld für ſeine todte Frau
einkaſſirt und ausgegeben hat Der Mann iſt wirklich bemit
leidenswerth

Panik in einem Thegter Aus BVrüſſel 24 Nov wird
gemeldet Während der Hamlet Vorſtellung im Alhambra
Theater entſtand inſolge blinden Feuerlärms eine furchtbare
Panik Die Schauſpieler flüchteten von der offenen Scene die
Zuſchauer ſtürzten in größtem Gewirre den Ausgängen zu
Zahlreiche Frauen wurden ohnmächtig

Uunglücksfälle und Verbrechen Jn Mainz wurden die
von der Gattin eines Huſarenoöſfiziers gelenkten Wagenpferde
in dem Augenblick ſchen als die Offiziersgattin und ihre Diener
vom Wagen abgeſtiegen waren und das Kind eines Majors aus
demſelben hoben Die Pferde überrannten einen 70 jährigen
Arbeiter und zertrümmerten ihm mit ihren Hufen derart die
Schädeldecke daß der Tod ſofort eintrat Jn Röhling
hauſen wurde gegen eine Gaſtwirthſchaft ein Dynamitanſchlag
verübt Drei Perſonen wurden ſchwer verletzt das Haus be
ſchädigt Jn München ſprang beim Schächten eines
Ochſen im Schlacht und Viehhofe das Thier nachdem ihm der
Hals halb durchſchnitten war vom Boden auf Der Schächter
zog ſchnell das Meſſer zurück und ſchnitt hierbei einem
Metzgerburſchen die Hand ab Erſchoſſen aus Furcht vor
Jrrſinn hat ſich in Preßburg der Comitatsbeamte Ludwig
v Moſſoczy Dieſer gehörte einer altungariſchen angeſehenen
Familie an Sein Bruder ſtarb im Jrrenhauſe Eugen
Gers ein 50jähriger Schneidermeiſter in P aris hat in Gegen
wart ſeiner Tochter auf grauenvolle Weiſe Selbſtmord verübt
Auf dem Arbeitstiſche in gewöhnlicher Handwerkspoſitur
ſitzend wurde er anſcheinend plötzlich vom Wahnſinn gepackt
und ſtieß ſich die große Tuchſcheere zwei Mal in den Leib ſo
daß der Tod raſch erfolgte Durch einen Felsſturz würde
in der Nacht zum Mittwoch bei Bologna eine Villa zerſtört
die dem Aſſiſtenten des dortigen botaniſchen Gartens Prof
Mattei gehört Eines der Kinder des Profeſſors wurde todt

de bald gelang es auch denProfeſſor ganz entſtellt und ſchwer verwundet auszugraben
darauf fand man die junge Frau welche ſchwer verwundet
kaum noch ein n von ſich gab Zuletzt fand man
die Leiche der alten Frau Mattei mit ganz zerquetſchtem Kopfe
Nur eines der Kinder wurde ganz unverſehrt aus den Ruinen
des Landhauſes gezogen

Perſongalnachrichten Ueber den Geiſteszuſtand des Philo
ſophen Friedrich Nietzſche in Naumburg ſind in den letzten
Wochen allerlei falſche Nachrichten in Umlauf geſetzt worden
ſo z B daß der unglückliche Mann gelegentlich zum Bewußtſein
ſeiner Lage komme und daß demnach eine vollſtändige Wieder
geneſung im Bereiche der Möglichkeit liege Dem iſt jedoch
nicht ſo wie Erkundigungen der V an berufener Stelle
ergeben Der Kranke erkennt zwar noch ſeine ihn pflegende
Mutter und den ihn verſorgenden Wärter iſt aber ſonſt allen
anderen Eindrücken durchaus unzugänglich daher jede Hoffnung
auf Geneſung gänzlich ausgeſchloſſen erſcheint Es wäre im
Jntereſſe der Angehörigen wünſchenswerth wenn ſolchen rein
aus der Luft gegriffenen Gerüchten ein für alle mal geſteuert
würde Jn Wien iſt Dr Arnold Hirſch ein Veteran der
wiener Schriftſtellerwelt im Alter von 82 Jahren geſtorben
Hirſch hatte in Wien Medizin ſtudirt vertauſchte aber nach
ſeiner Verheirathung die mediziniſche mit der litterariſchen
Thätigkeit Sein erſtes Stück das Luſtſpiel Der Familien
diplomat wurde im März 1860 im Vurgtheater aufgeführt
und gefiel mit Beckmann in der Titelrolle ſehr Auch das Luſt
ſpiel Zu jung und zu alt, gelangte im Burgtheater das
Trauerſpiel Blanca von Bourbon im Dresdener Hoftheater
zur Aufführung Von Paris aus ſchrieb ex Fenilletons fur die
wiener Blätter und bearbeitete franzöſiſche Repertvoireſtücke
i Die Fremde, Dora, Freund Fritz, für die deutſche

ühne

Meteorologiſche Station zu Halle

o e Nov9 Uhr 12 Min ab 7 Uhr 12 Min mrg

Barometer Millimeter 761,5 757,3Thermometer Celſius 4,6 8Rel Feuchtig keit 93 95Winde NO 1 N 1Maximum der Temperatur am 26 Nov 1,50 C
Minimum in der Nacht vom 26 Nov zum 27 Nov 7,0 C
Niederſchläge am 27 Nov 7 Uhr morgens 0,0 mm

Privatliche Meldung auf Grund der Wetterkarte und
lokaler Beobachtungen

Sonnabend 28 November
Das Gebiet hohen Luftdrucks hatte an Ausdehnung verloren

das des niederen Drucks über dem ſüdlichen Europa hatte nord
wärts an Ausdehnung gewonnen Die nordöſtliche Luftſtrömung
hielt noch an doch dürſte zunehmende Bewölkung mit ſteigender
Temperatur zu erwarten ſein

Verirht des Berliner Wetterbnreans vom 26 Nov
8 Uhr morgens

LindrichtunSiatlonen Barom d Winde Weller Tempe
mm Stala 12 ratur C

Menel 781 S 3 bedeckt 3Swwinemünde 779 O O 2 heiter 6Hamburg 776 OSO 3 halbbedeckt 3Vorkum r 775 NO 4 bedeckt 2Hannover e e e 775 SO 2 bedeckt 3Verlin 8 g 4 777 OSO 4 heiter 5Bresla n 778 O 2 wolkenlos 8Bauberg 769 On O 4 wolkenlosMünchen 766 O 4 heiter 5Wien e 776 ſtill Nebel 6rag 775 NO 2 bedeckt 4Tricht 761 ONO 9 woltig 2Petersburg e 773 W 2 Regen 3Haparanda e 761 ſtill bedeckt 0S lockholm e 776 WeW 4 bedeckt 6Kopenhagen 779 OSO 3 bedeckt 1Aberdeen e 778 W 1 bedeckt 5Cork J J 773 OSO 3 wolkig 6Parié 767 NNO 3 woikig 1
r JHancdel Gewerbe und Verkehr

Kalibohrgesellschaft Hedwigsburg Die Generalver
sammlung ermüchtigte den Vorstand die zur weiteren Vollendung des
Werkes noch erforderlichen Mittel dureh Aufnahme einer Anleihe im
Betrage bis zu 2 Millionen Mark zu beschaffen las Werk wird voraus

Die Aktien des Warsteiner Gruben
vereins wurden zu 115 Proz eingeführt

Der Verwaltungsrath des Baseler und Züricher Banſe
vereins genehmigte den Fusionsvertrag mit der Vnionsba nk
in St Gallen Die neue Bank wird die Firma sehweizeriegeher
Bankverein führen Das Kapital wird auf 40 Mihionen Francs
erhöht wovon jedoch 70 Millionen nicht zur Ausgabe gelangen

und Hätten

Rio de Janeiro 25 Nov Telegr Wechsel auf London 95
Buenos Ayres 25 Nov Telegr Goldagio 183,20

Wochenübersteht der Reilcheabank vom 23 Nov
Berliln 26 Nov

Aktiva
1 Moetallbest der Bestand an kursfähigem dentschem Gelde

u an Gold in Barren od ausl Münzen das Vlund ſein zu
1392 M berechnet M 868,913,000 Zun 24,87,000

2 Best an Reichskassenscheinen 21 973,900 Zun 903,000
3 do an Noten anderer Banken 12,632,000 Zun 1,762,900
4 do an Wechseln 663,718,000 Abn 10,9 9,000
5 do an Lombardforderungen 1095,39,000 Abn 133,909
6 do an Effekten 5,645,900 Abn 719,9007 do an soustigen Aktiven 8 50,930,000 Abu 694,000

Passiva
8 das Grundkapital M 120,000,000 unverändert
9 der HRKeserveſöonds

10 der Betrag der uml Noten
11 die sonstigen täglich fälligen

30 000,000 unverändert
9 1,052,512,000 Abn 31,133,000

Verbindlichkeiten 197,074,000 Zun 44,401,000
12 die sonstigen Passiven v 24,369 000 Zun 1,793,000

Zahlungs Binstellungen

Amtsa Se z äNamen Wohnon 5655 75gericht Se 8 C
F K Weise Material
waarevhänäler Gera Gera 20 11 1 212 1F Kohlase Kfm
Inh d Fa J Lang
Kohlase Co Grossenhain Grossenhain 21 1t 23 12 14 12 1

Peterszsen Müller Lehe BLehe 421 11 10 1 21 12 2
H Heinrich Porte Otfenbach Offenbach

feuillefabr a Main a Alain 23 11 19 12 19 12 1
Aug Schäle Kfm Seelow Seelow 21 11 29 12 18 12 13 1
P Giesmann Kſm Markt

Bohrau Strehlen 22 11 15 1 16 12 26 1
A Plau Kfm Swine Swinemünde münde 12 11 1 18 12 13 1

Wanren und Produkte nberlechte
Getreidse

Stettin 26 Nov Weizen fest loco 165 169 per Nov
per Nov Dez Roggen fest loco 124 128 perNov per Nov Dez Fomm Hafer loeo 128 134

Wien 26 Nov Weizen perFrühjahr 8,61 Gd 63 Br Roggen per Herbst Gd Brper Frühjahr 7,58 Gd 7,30 Br Hafer er erbet Gd Br
per Frühjahr 6,41 Gd 6,43 Br

Derbst Gd Br per

Pest 26 Nov Weizen loco Lehauptet per Ilerbst G
Br per Frühjahr 823 Gd 8,21 Br Roggen per Herbst B
Br per Frühj 6,90 Gd 6,62 Br Hafer per Eerbet Gd
Br per Frühbj 6,00 Gd 6,02 Br
Amsterdum 26 Nov Weizen auf Termine fest do

per Nov do per März 198 do por Mai Roggen loco
do a Termine fest do per März 116 do per Mai 117 do
per uli m

Antwerpen 26 Nov Weiten fyst Roggen ruhig Lafer
träge Gerste träge

Zuecxer
Paris 26 Nov Sehluss Rohzucker ruhbig 882 loco 25 258

Weisser Aucker matt Nr 3 per 100 kg per Nov 27 re
Dez 27 per Jan April 48 per März Juni 2884,

London 26 Nov 96250 Javazucker 12
zuecker loco 98g fest Centrifugal

Kaffee
Hamburg 26 Nov Kaffee ruhig VUmsutz 1500 Sack
Hamburg 26 Nov Vormittags erieht Good average Santos

W Dez 50 per März 50, per 31ai 51 per Juli 51Ruhig
Hamburg 26 Nov Nachmittagshericht Bericht der Hamb

Firma Joswieh u Comp Kaffee good average Sautos per Dez 49
per AMüärz 50, per Blai 51 per Juli 51 Knum brhanptet

Hamburg 26 Nov Abends 6 Vhr Berieht der Hambl Firma
Joswieh u Comp Kaffee good average Santos per Dez 492, per März
50 Kaum behauptet

Havre 26 Nov Vorm 10 Uhr 39 Min Bericht der Hamburger
Firma Peimann Ziegler u Co Kaffee good uveriage Santos ver
Nov 60,75 per Dez 69,75 vers blärz 61 50 Ruhbig

Amsterdam 29 Nov Java Kaſfſee goon ordinary 52
Spixitus

Hamburg 26 Nov Syviritus still rer Nov Dez 18 rper Dez Jan 18 Br er Jan Febr I Br ver April Mai 8775 B
5 Stettin 26 Nov Spiritus matter loco mit 70 Konsumsteier

60

Breslau 26 Nov Spiritus per 100 1 100 excl 50 M Verbiauchs
e per Nov 54,30 do do 70 A Vervrauehsahgaben per Nov

34,80

Paris 26 Nov Dehlussbericht Spirltus ruhig per Nov 31
per Dez 32 per Jan April 83 per 5ai Aug 34

Oelsaaten Oele Fetwanavren
Ham burg 26 Nov Rüböl unverzoll ruhig Icco 59,90

stetig Rüben Roh

Bremen 26 Nov Sehalz Ruhig Wileox 23 PIg Armour
shield 23 Plg Cudahy 245 Plg Choice Crocerx a PIa W l
label 2310 Pfg Fairbanks Pfg Speck Ruhig Short eleax midd
hng loco 228 Pfg

St ettin 26 Noy
April Mai 5750

Köln 25 Nov Räböl loco 63 09 per Mai 63,80
Pes 25 Nov Kohlraps per Aug Sept 11,40 G 11,50 Hr
Paris 28 Nov Sehlussbericht Rüböl behuuptet per Nov 39

per Dez 588 per Jan April 59, per Alsi 998
Antwerpen 26 Nov Sehmalz per Nov 515 AMargar ine ruhigNew Vork 25 Nov Schmalz Western steam 4,20 do Kohe

Brothers 4,50

tüböl loeo matter per Nov 57

Metalle
Amsterdam 290 Nov Baneazinn 36
London 26 Nov Chili Kupfer 49 per 3 Alonnat 49
London 26 Nov Telegran m Blei s an 112 Lsirl engl 11

Letri Zinn 52 Lstrl Zink 172 Lst Antimon
London 25 Nov 5 Uhr Nachm Kupfer stetig 49 Pd

Sterl 3 sh 9d 3 Aenute 49 Pfd Sterl 16 sh 3 d AMakler Schluss reis
48 PId Sterl 1 sh 3 d bis 49 Pfd Sterl s sh 3 d best selected engl
54 Pfd Sterl 5 sh strong sherts Pfd Sterl Zinn stetig Straiis
58 Pfd Sterl 10 sh d 3 Monate 59 Pfd Sterl 7 sh 6 englisches
63 Pfd dte I sh Blei fest spanisches 11 Pfd Sterl 13 sh 9 d
englisches 11 Pfä Sterl 17 sh 6 d Zinkstetig gewöhn Marken
17 Pa Sterl 16 sh 3 d besondere Alarken 18 Pld Sterl sh d
gewnalztes sehlesisches 21 PId Sterl sh dGlusgow 26 Nov Vorm 11 U 5 Aül
numbers warrants 48 sh 11 d Fest

Glasgow 26 Nov Sehluss Roheisen Hixed numbers warrants
48 sh 9 d

New Vork 25 Nov

Roheisen Mixed

Zinn Straits 12,05 Doll Kupfer 11,40

Wasserstände bedeutet über unter Null
sichtlich im Laufe des Februars nächsten Jahres betriebstähig werden

F S g ne 2 ee r E n e Das Geschäftshaus J Lewin
übernimmt die
vollständiger Wäsche
stattungen in jedem Umfange
nnd in jeder Preislage und
bürgt für müusterhafte Aus
führung bei billigster Preis

CAtalogd e Proben

stehen gratis und p

Saale Trotha 26 Nov abends 1,74 27 Nov morgens 1,70

Geschäftshaus

d Lewin
zu Miedeten totrei llalle a Marktplatz 2 l 3

Ankerti ung
USs

berechnung



J r

2

E

3

vorm Roess ler BEoOISO

Woiſinneſifs Aus
eines grossen Theiles der ITerbst und Winterstoffe in bekannten vorzüglichen Qualitäten
sämmtlicher Vrühjahrs und Sommerstoffe letzter Saison in Wolle und Baumwolle
eines grossen Theiles der Seidenstoffe für Strassen und Gesellschaftstoilette
sowio sämmtlicher Sommer Confection Costüm FIodelle Unterröcke Morgen

röcke Wintermäntel Abendmäntel und Paletots jeder R

l en rn n äe e eeeeeeeeecke h Halle aS

Vierländer Enten Rehräcken un Keulezze Pra Holländer Aunstern

M Vorsehied Asplo Artikel u
in Kleinen Portions Formen zu 2555 Pfg

Lähner Sechwarzwild ZAunge ete

Sprengel Röä
Leipziger Str 2 Telephon 414

Wein Niederlage von Jaeohb Knoop Söhne Bevlin

Waim und V S ä d

Prima Hamburger Mastgänse S
L eiste junge VFasanen Brüssler Poularden Ponlets S

Hummern Gansbraten Ochsenzungen Gansleber

I

Sonnabend den 28 d Mts Vorm
10 Uhr verſteigere ich Geiſtſtr 39

S zwangsweiſe 2 Kleiderſchränke 2 KomS S moden 1 Verticow Glasſchrant Sopha
Se 1 Anzug 1 Reiſetorb 2 Arbeitspferde

Franz m IIannov Trüäſtein engl Cehlerz Enditvien und e
Esearol Salat Mandarinzen, Weilntrauben Pomeranzen,

2 Rollwagen und 2 Kummetgeſchirre

Art onSonnabend den 28 d Vormittagse S 11 Uhr verſteigere ich Geiſtſtr 39
m

m23
S

n

hier zwangsweiſe
15 Gartenſtüßle 1 unßb Buffet
mehrere Sophas Schränke Kom

Ilirsch Gerichtsvollzieher

Taden Conkor und
Reſtaurationsei wightungen

hochfeine u einfache näch deutſch
Danenbleider

u franzöſ Art w preisw angefertigt
Sriedricspiat 5 II

engl ſowie Möbel jeder Art kauft ſtets und
zahlt die höchſten Preiſe r

rIFräedrieh eileke Geiſtſtr 25

Sonntag bis Abends 7 Uhr geöffuet

Vriedrieh Gerichtsvolizieher 8

mnoden Cigarren er n

g 4z SpielwaarenS Schaukelpferde Laterna magica Steinbaukaſten
S S Holz u Fellpferde Zauberkaften Holzbaukaſten

W Se Pferd und Wagen Lanubſägekaſten Werkzengkaſten
e Leiterwagen Cubusſpiele Buchdruckkaſten

Fellthiere Zinnſoldaten Puppenwagen
Küchen Helme PuppenmöbelKAochheerde Säbel Zu benſtnöenartitel

S Nanfläden Gewehre Schachbretter
Feſtungen Weißholzſachen Dominos

Straße 5 F

empfiehlt E Honigkuehen in bekannter Güte auch zum Verſand
bei Entnahme von 3 Mark 1 Mk 50 Pfg Rabatt

Ab entze sdueet 2

empfiehlt in größter Auswahl ſehr billig

Conditorei und Ionigkuchen Fabrik

Roilmiek rFerne 302

in großer Auswahl

z

Desgl Lebkuchen

u F w
in jeder Preislage

Pelerinen MäntelKaiser s Mentei
havelootkes

n n

Stoſſ Mantel
mit

in den denkbarſten Farben

Maus Joppen
Jagd Joppen

oppemn
mit elzfutter

e

Mansstellenmgs meiner

mit und ohne Futter in allen Stoffarten

von den billigſten bis feinſten Qualitäten

e S
e s

und Grrösse meines Geſchäfts hin

Kutgeher Röche

B utscher Mäntei

Livrée Röcke
Livréc Jackeis

re iLivrée Westen
5 Radtfahrer Anzüge

Radfahrer IIosen
Turner Iosen
Reit Hosen
Jagd Anzüge
in waſſerdichten Loden u Velbet

Jagd Joppen
mit er

5 e Cu z 23 ur 2 h

Rock Amüge

Gevellschafts Anzüge

Jacket Amüge
in allen Stoffarten

Cheviot Anzüge

Kammgarn Amzüge

Chawl Anzüge

Prack Anzüge

Kellner Anzüge

Kellner Jackets

Kellner IIosen

Militair IIosen

Ctoſf IIosen

Für den Anzeigentheil verantwortlich W König in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

mer iſt die
qrossen Schaufensten

Dieſer hier in Kürze gefaßte Auszug meiner führenden Artikel weiſt auf den UVunnfeenng

Winter Paletots
in EDskimo Vloconné Cheviot

S

et ſ

Schlafröcke
in feinſten Stoffarten

elegante Ausführnng
Für die corpulenteſten

P n S v e h
Jacket AnzügeMieocAnz ge

MäntelJoppen Hoſen i ſ w

Knaben Anzüge
Knaben Mäntel
Knaben Joppen
Knaben Paletots

t
in bekannt An r

a 7 77 e r 57e e e B52 l a 7du h 7
Mit 3 Beiblättern
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